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3) Der § 48 Abs. 5 Rechtsordnung (RO) wird wie folgt geändert: 

§ 48 Abs. 5 RO Vorbereitung des Verfahrens 

(5) Der/die Vorsitzende der Spruchinstanz kann auf Antrag oder von Amts wegen entscheiden, dass sich die 

Mitglieder der Spruchinstanz, die Parteien, ihre Bevollmächtigten und Beistände während einer mündlichen 

Verhandlung an einem anderen Ort  aufhalten und dort Verfahrenshandlungen vornehmen. Der/die 

Vorsitzende der Spruchinstanz kann entscheiden, dass sich ein Zeuge/eine Zeugin, ein/e Sachverständiger*in 

während einer Vernehmung an einem anderen Ort aufhält. Die Verhandlung wird zeitgleich in Bild und Ton 

an diese Orte übertragen. 

 

 

C. Werbeordnung 

Der § 7 Abs. 1 Werbeordnung (WO) wird wie folgt geändert: 

§ 7 Abs. 1 Werbung auf dem Spielfeld und dessen Umgebung  

(1) Auf dem Spielfeldboden ist Werbung zulässig. Die Gesamtwerbefläche auf dem Spielfeldboden beträgt 20 m. 

Die Linien der Spielfläche (Ausnahme: Anwurfzone) sowie die Spielfläche zwischen Torraum- und 

Freiwurflinie dürfen nicht von Werbung bedeckt sein. 

 

 

D. Richtlinie zur Ausbildungskostenentschädigung 

Die Richtlinie zur Ausbildungskostenentschädigung wird wie in Anlage genannt neu beschlossen. 

Die Richtlinie tritt am 01.01.2023 in Kraft.  

 

 

E. DHB-Zusatzbestimmungen zu den IHF-Handballregeln 

Anmerkung: Die IHF hat neue Handballregeln erlassen. Diese treten am 01.07.2022 in Kraft und wurden den 

Verbänden bis zum 30.04. zugänglich gemacht. Die Änderungen werden als redaktionelle Änderung in die DHB 

Zusatzbestimmungen zu den Handballregeln eingearbeitet. 

Für ein paar Regeln gibt es Öffnungsmöglichkeiten, die für die Landesverbände genutzt werden können. Diese 

werden durch den Bundesrat beschlossen. 

 
1) Regel 1:9 wird wie folgt ergänzt: 

Regel 1:9  Die Spielfläche 

Nur gültig für den Bereich des DHB: 
Die Anwurfzone ist für den Spielbetrieb der Ligen und des DHB verpflichtend umzusetzen.   
Im Bereich der Landesverbände sind bereits vorhandene Kreise in der Mitte der Mittellinie, die einem Durch-
messer von 3 m bis 4 m entsprechen, als Anwurfzone  anzusehen.  

Bei nicht vorhandenen Kreisen ist eine entsprechende Fläche zu kennzeichnen (es ist kein vollständiger Kreis 

und keine vollständige Fläche erforderlich). 


